
 

 
Niederschrift 

(öffentlicher Teil) 
 

über die 26. Sitzung des Stadtrates vom 
18.07.2013 

 
Anwesend: 
siehe Anwesenheitsliste 
 
Vorsitz: 
Bürgermeister Richard Borgmann 
 
 
 
Die Sitzung fand im Kapitelsaal der Burg Lüdinghausen, Amthaus 14, 59348 Lüdinghausen, 
statt.  
 
Beginn: 18:00 Uhr 
Ende:  21:23 Uhr 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung stellt der Vorsitzende fest, dass form- und fristgerecht 
eingeladen wurde und der Stadtrat beschlussfähig ist. Er weist auf die 
Befangenheitsproblematik hin. 
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Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil: 

 . Erweiterung der Tagesordnung um den Top   
"Verlegung von Leerrohren im Baugebiet Höckenkamp Süd (Breitbandversorgung)  
hier: Auftragsvergabe 
Vorlage: FB 3/838/2013 

 1. Bericht der Gleichstellungsbeauftragten der Stadt Lüdinghausen 
Vorlage: Gl/009/2013 

 2. Jahresabschluss für das Geschäftsjahr 2012 
a) Feststellung des Jahresabschlusses (Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, Anhang) 
und des Lageberichtes 
b) Verwendung des Jahresergebnisses 
c) Dem Betriebsausschuss wird Entlastung erteilt. 
Vorlage: FB 3/828/2013 

 3. Neugestaltung der pflegefreien Grabstätten in Lüdinghausen und Seppenrade  
hier: grundsätzliche Gestaltungsvorgaben sowie Festlegung des satzungsrechtlich 
definierten Leistungsumfanges der neuen Grabart 
Vorlage: FB 3/831/2013 

 4. Brandschutzbedarfsplan der Stadt Lüdinghausen 
hier: Fortschreibung 2013 
Vorlage: FB 4/360/2013 

 5. Flächennutzungsplan, 10. Änderung im Bereich "Hof Grube" 
Vorlage: FB 3/834/2013 

 6. Bebauungsplan "Alter Sportplatz" - 1. Änderung 
Vorlage: FB 3/833/2013 

 7. Bebauungsplan "Olfener Straße - Ost" 
Vorlage: FB 3/835/2013 

 8. Neufassung der Verwaltungsgebührensatzung der Stadt Lüdinghausen 
Vorlage: FB 1/317/2013 

 8.1. Umnutzung Borg 4 
Vorlage: FB 2/544/2013 

 8.2. Bürgerantrag gem. § 24 GO, Zuschuss zu den Elternbeiträgen zur Übermittagsbetreuung 
(Kurze Gruppe) 
Vorlage: FB 4/371/2013 

 9. Berichte 
 10. Anfragen 

Nichtöffentlicher Teil: 

 11. Ernennung eines stellv. Wehrführers für die freiwillige Feuerwehr Lüdinghausen 
Vorlage: FB 1/324/2013 

 12. Ausbau Parkplatz Klosterstraße/Ausbau Fuß-Radweg Raesfeldstraße 
hier: Auftragsvergabe 
Vorlage: FB 3/832/2013 

 13. Auftragsvergabe über die Anlegung der pflegefreien Grabstätten in Lüdinghausen und in 
Seppenrade 
Vorlage: FB 3/826/2013 

 
13.1. 

Auftragsvergabe über die Anlegung der pflegefreien Grabstätten in Lüdinghausen und in 
Seppenrade 
-Tischvorlage- 
Vorlage: FB 3/826/2013/1 
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 14. Auftragsvergabe über das Sieben und Entsorgen der Boden- und Kompostmiete am 
städtischen Baubetriebshof Lüdinghausen 
Vorlage: FB 3/825/2013 

 Auftragsvergabe über das Sieben und Entsorgen der Boden- und Kompostmiete am 
städtischen Bauhof 
Vorlage: FB 3/840/2013 

14.1. Grundstücksangelegenheiten 
hier: Kaufpreisanpassung für ein Grundstück im "Bereich Stadtfeld II" 
Vorlage: FB 2/545/2013 

14.2. Durchführung de EU-weiten Vergabeverfahren für die Vergabe von 
Projektsteuerungsleistungen sowie Gesamtsanierungsplanungen für das Klutenseebad 
Vorlage: FB 4/373/2013 

14.3. Antrag der UWG-Fraktion vom 25.06.2013 
hier: Klutenseebad 
Vorlage: FB 4/374/2013 

14.4. Vergabe des Schulbuchauftrages für das Schuljahr 2013/2014 
Vorlage: FB 4/372/2013 

14.5. St. Antonius-Gymnasium – Sanierung der Klostermauer  2. Bauabschnitt; 
hier: Auftragsvergabe über die Rohbauarbeiten 
Vorlage: FB 2/546/2013 

14.6. Personalangelegenheiten  
hier: Beförderung eines Beamten 
Vorlage: FB 1/328/2013 

14.7. Verlegung von Leerrohren im Baugebiet Höckenkamp Süd   
hier: Auftragsvergabe 
Vorlage: FB 3/837/2013 

 15. Berichte 
 16. Anfragen 
 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung teilt Bürgermeister Borgmann mit, dass die Verwaltung den 
Tagesordnungspunkt 1 zurückziehe. Weiterhin teilt er mit, dass die Tagesordnung aufgrund 
von Beschlüssen in der Sitzung des Ausschusses für Bau, Verkehr, Bauerschaften und 
Umwelt sowie im Haupt- und Finanzausschuss um die Tagesordnungspunkte 8.1, 8.2, 14.1, 
14.2, 14.3, 14.4, 14.5, 14.6 erweitert wurde. Die Erweiterung der Tagesordnung ist am 
13.07.2013 versandt worden.  
 
Gegen die Erweiterung der Tagesordnung werden keine Bedenken erhoben. 
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Öffentlicher Teil: 
 
TOP  ) Erweiterung der Tagesordnung um den Top   

"Verlegung von Leerrohren im Baugebiet Höckenkamp Süd 
(Breitbandversorgung)  
hier: Auftragsvergabe 
Vorlage: FB 3/838/2013 

Bürgermeister Borgmann teilt mit, dass die Tagesordnung um den Tagesordnungspunkt 
„Verlegung von Leerrohren im Baugebiet Höckenkamp Süd /Auftragsvergabe“ erweitert 
werden solle. Es schlägt vor, diesen als TOP 14.7 auf die Tagesordnung aufzunehmen.  

 
Beschluss: 
Die Tagesordnung wird um den Tagesordnungspunkt 14.7 „Verlegung von Leerrohren im 
Baugebiet Höckenkamp Süd/ Auftragsvergabe“ erweitert.  
 

-einstimmig-  
 

 
 
 
 
 
TOP  1) Bericht der Gleichstellungsbeauftragten der Stadt Lüdinghausen 

Vorlage: Gl/009/2013 
Der Tagesordnungspunkt wurde vor Eintritt in die Tagesordnung von der Verwaltung 
zurückgezogen.  
 
TOP  2) Jahresabschluss für das Geschäftsjahr 2012 

a) Feststellung des Jahresabschlusses (Bilanz, Gewinn- und 
Verlustrechnung, Anhang) und des Lageberichtes 
b) Verwendung des Jahresergebnisses 
c) Dem Betriebsausschuss wird Entlastung erteilt. 
Vorlage: FB 3/828/2013 

Bürgermeister Borgmann weist auf die Befangenheit der Mitglieder des Betriebsausschusses 
hin und benennt diese namentlich. Zudem lässt er über die Punkt a) - c) gemeinsam 
abstimmen und  
 
Befangen sind: 
 

- Jürgen Berau 
- Florian Bontrup 
- Eckart Grundmann 
- Christine Guntermann 
- Anton Holz 
- Heinrich Horstmann 
- Volker Höring 
- Bertholt Kasberg 
- Doris Krüger 
- Bernhard Möllmann 
- Peter Mönning 
- Gregor Schäfer 
- Knut Schmidt 
- Alois Schnittker 
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- Theo Schulze-Uphoff 
- Heribert Schwarzenberg 
- Michael Spiekermann-Blankertz 
- Dr. Klaus-Dieter Waldt 
- Josef Wannigmann 
- Susanne Wischnewski 
- Dr. Wolfgang Wischnewski 
- Enrico Zanirato 

 
(Die Stadtverordneten nehmen im für die Zuhörer bestimmten Raum Platz.) 
Beschluss: 

a) Der Jahresabschluss (Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, Anhang) und der 
Lagebericht des Abwasserwerks der Stadt Lüdinghausen für das Geschäftsjahr 2012 
werden in der vorliegenden Fassung festgestellt. 

 
b) Der Gewinn des Geschäftsjahres 2012 in Höhe von 191.057,84 € wird dem 

städtischen Haushalt in Höhe von 683.263,35 € der Rücklage zugeführt. 
 

c) Dem Betriebsausschuss wird Entlastung erteilt. 
 
 
 

-einstimmig-  
 
TOP  3) Neugestaltung der pflegefreien Grabstätten in Lüdinghausen und 

Seppenrade  
hier: grundsätzliche Gestaltungsvorgaben sowie Festlegung des 
satzungsrechtlich definierten Leistungsumfanges der neuen Grabart 
Vorlage: FB 3/831/2013 

Herr Herrmann erläutert die Vorlage. 
 
Stv. Holz merkt an, dass der Haupt- und Finanzausschuss sich bereits intensiv mit diesem 
Thema beschäftigt habe. Seiner Meinung nach solle die Größenvorgabe jedoch durch die 
Verwaltung erfolgen, damit eine einheitliche Gestaltung erreicht werden könne. Er schlage 
daher vor, über die Alternative b) abzustimmen zu lassen. Herr Herrmann zeigt einen 
Grabstein mit der max. Größe. 
 
Stv. Wischnewski fragt an, ob es richtig sei, dass alle weiteren Details im Rahmen der 
Friedhofssatzung besprochen werden. Herr Herrmann bejaht dies. 

 
Beschluss: 
Die neu gestalteten pflegefreien Grabstätten sollen auf beiden städtischen Friedhöfen ab 
dem 01.01.2014 angeboten werden. Um eine individuelle Gestaltung der aufzustellenden 
Grabsteine zu ermöglichen, soll diese Leistung zukünftig durch die Angehörigen, auf eigene 
Kosten, erfolgen. 
 
Eine abschließende Entscheidung über die Gestaltungsvorschriften der Grabsteine soll im 
Zusammenhang mit der Beratung über die Änderung der Satzung über die Benutzung der 
Friedhofsanlagen erfolgen.  
 

-einstimmig-  
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TOP  4) Brandschutzbedarfsplan der Stadt Lüdinghausen 
hier: Fortschreibung 2013 
Vorlage: FB 4/360/2013 

Beschluss: 
Der Rat beschließt den von der Luelf & Rinke Sicherheitsberatung GmbH fortgeschriebenen 
Brandschutzbedarfsplan für die Stadt Lüdinghausen.  
 

-einstimmig-  
 
 
TOP  5) Flächennutzungsplan, 10. Änderung im Bereich "Hof Grube" 

Vorlage: FB 3/834/2013 
A. Beratung über die vorgetragenen Anregungen 
 
 
Wasser- und Schifffahrtsamt Rheine (WSV), Schreiben vom 25.10.2010 und vom 31.05.2013 
  
Beschluss: 
Der Rat beschließt entsprechend den in der Sitzungsvorlage genannten 
Abwägungsvorschlag. 
 
 

-einstimmig-  
 
Wasserstraßenneubauamt Datteln, Schreiben vom 27.10.2010 
 
Beschluss: 
Der Rat beschließt entsprechend den in der Sitzungsvorlage genannten 
Abwägungsvorschlag. 
 
 

-einstimmig-  
 
 
LWL-Archälogie, Schreiben vom 28.10.2010 und vom 03.06.2013 
 
Beschluss: 
Der Rat beschließt entsprechend den in der Sitzungsvorlage genannten 
Abwägungsvorschlag. 
 
 

-einstimmig-  
 
 
Kreis Coesfeld, Schreiben vom 25.11.2010 und vom 11.06.2013 
 
Beschluss: 
Der Rat beschließt entsprechend den in der Sitzungsvorlage genannten 
Abwägungsvorschlag. 
 
 

-einstimmig-  
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Bezirksregierung Arnsberg, KMRD, Schreiben vom 16.06.2013 
 
Beschluss: 
Der Rat beschließt entsprechend den in der Sitzungsvorlage genannten 
Abwägungsvorschlag. 
 
 

-einstimmig-  
 
 
B. Beschluss 
Der Rat beschließt den Entwurf zur 10. FNP-Änderung inklusive dazugehöriger Begründung. 
 
 

-einstimmig-  
 
 
TOP  6) Bebauungsplan "Alter Sportplatz" - 1. Änderung 

Vorlage: FB 3/833/2013 
Vorab wurden weitere Informationen zur gestalterischen Festsetzung zum Bebauungsplan 
„Alter Sportplatz“ verteilt. 

 
Beschluss: 
Der Rat beschließt die erneute öffentliche Auslegung der 1. Änderung des Bebauungsplanes 
„Alter Sportplatz“ mit Begründung gem. § 4 a Abs. 3 BauGB für die Dauer von zwei Wochen. 
Das Verfahren soll im vereinfachten Verfahren gem. § 13 Abs. 2 und 3 BauGB unverkürzt 
durchgeführt werden.  
 

-einstimmig-  
 
 
 
TOP  7) Bebauungsplan "Olfener Straße - Ost" 

Vorlage: FB 3/835/2013 
Kreis Coesfeld, E-Mail und Schreiben vom 21.06.2013 
 
 
Beschluss: 
Der Rat beschließt entsprechend den in der Sitzungsvorlage genannten 
Abwägungsvorschlag. 
 
 

-einstimmig-  
 
 
Landesbetrieb Straßen NRW, Schreiben vom 13.06.2013 
 
Beschluss: 
Der Rat beschließt entsprechend den in der Sitzungsvorlage genannten 
Abwägungsvorschlag. 
 
 

-einstimmig-  
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Bezirksregierung Arnsberg, Abt. Bergbau und Energie, Schreiben vom 10.06.2013 
 
Beschluss: 
Der Rat beschließt entsprechend den in der Sitzungsvorlage genannten 
Abwägungsvorschlag. 
 
 

-einstimmig-  
 
 
Beschluss: 
Der Rat beschließt die öffentliche Auslegung des Entwurfes zum Bebauungsplan „Olfener 
Straße-Ost“ einschließlich Begründung gem. § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB. 
 

-einstimmig-  
 
 
TOP  8) Neufassung der Verwaltungsgebührensatzung der Stadt Lüdinghausen 

Vorlage: FB 1/317/2013 
Beschluss: 
Der Rat beschließt die Neufassung der Verwaltungsgebührensatzung der Stadt 
Lüdinghausen. 
 

-einstimmig-  
 
(Die Neufassung der Verwaltungsgebührensatzung ist der Niederschrift als Anlage 1 beigefügt). 
 
TOP  8.1) Umnutzung Borg 4 

Vorlage: FB 2/544/2013 
Stv. Mönning merkt an, dass er das Begehren des Architekten verstehen kann. Die Kosten 
sollen jedoch soweit wie möglich reduziert werden. 
 
Stv. Kehl teilt mit, dass die UWG-Fraktion sich schwer tue, dem Beschlussvorschlag 
zuzustimmen, da diese Angelegenheit eigentlich in das von der UWG-Fraktion beantragte 
Kulturraumkonzept gehöre. Weiterhin merkt er an, dass das Gebäude ohne Lufträume 
saniert werden solle, damit die vorhandene Fläche komplett genutzt werden könne. Auch 
solle das Gebäude nach der Sanierung den energetischen Ansprüchen entsprechen, so Stv. 
Kehl.  

 
Beschluss: 
Der Stadtrat beschließt den Umbau des Gebäudes Borg 4 nach der in der Sitzung des BVBU 
am 09.07.2013 von Prof. Spital-Frenking vorgestellten Umbau-Variante 2 mit geschätzten 
Kosten in Höhe von 252.854,00 Euro. Die konkreten Maßnahmen sowie die Kosten für die 
energetische Optimierung des Gebäudes sollen durch ein Fachbüro, möglichst unter 
Einbeziehung der Kreishandwerkerschaft und der Bürgerstiftung Umwelt ermittelt werden. 
Auf dieser Grundlage soll anschließend über die Durchführung weiterer, über die 
Ausbauvariante 2 hinausgehender Bauleistung entschieden werden. 
 

Ja-Stimmen: 28 
Nein-Stimmen: 5 
Enthaltungen: 1 
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TOP  8.2) Bürgerantrag gem. § 24 GO, Zuschuss zu den Elternbeiträgen zur 

Übermittagsbetreuung (Kurze Gruppe) 
Vorlage: FB 4/371/2013 

Stv. Möllmann merkt an, dass die „Kurze Gruppe“ die nötige Flexibilität biete und er der 
Meinung sei, dass die „Kurze Gruppe“ durch die Landesregierung genauso bezuschusst 
werden solle, wie andere Betreuungsmaßnahmen auch. Dies Problem könne jedoch nicht in 
Lüdinghausen gelöst werden. Es solle daher zunächst die Entscheidung aus Düsseldorf 
abgewartet werden. Der Bürgerantrag habe die CDU-Fraktion jedoch zum nachdenken 
gebracht. Er spricht sich dafür aus, dass die Sozialverträglichkeit berücksichtigt werden solle. 
Die CDU-Fraktion macht daher folgenden Beschlussvorschlag. 
 
„Um die Kostensteigerung bei den Elternbeiträgen zur Übermittagsbetreuung abzufedern, 
bezuschusst die Stadt auf Antrag die Kosten für die Übermittagsbetreuung der kurzen 
Gruppe unter Berücksichtigung der Einkommensverhältnisse der Eltern. Der Zuschuss soll 
für ein Jahreseinkommen der Eltern bis zu 15.000,00 €  - 40,00 € monatlich betragen. Für 
ein Jahreseinkommen der Eltern bis 25.000,00 € wird ein monatlicher Zuschuss von 20,00 € 
gewährt. Die Regelung ist zunächst für das kommende Schuljahr befristet. 
Die Verwaltung wird aufgefordert, sich für die Flexibilisierung der Landeszuschüsse zur 
offenen Ganztagsschule einzusetzen.“ 
 
Stv. Spiekermann-Blankertz teilt mit, dass er den Beschlussvorschlag der CDU-Fraktion 
mittragen könne. Er könne jedoch die Diskussion über die Entscheidung in Düsseldorf nicht 
nachvollziehen. Des Weiteren macht er darauf aufmerksam, dass die Leistung durch die 
Stadt Lüdinghausen ausgeschrieben worden sei. 
 
Über die Einkommensgrenze könne diskutiert werden, merkt Stv. Kehl bezüglich des 
Beschlussvorschlages an. Am 20.11.2013 sei die nächste Verhandlungsrunde in Düsseldorf. 
Er weist darauf hin, dass die Stadt Lüdinghausen bereits in Rahmen der Dichtheitsprüfung 
entsprechende Erfahrung mit Entscheidungen aus Düsseldorf gemacht habe. Den Eltern 
müsse jedoch die Sicherheit gegeben werden, dass die „Kurze Gruppe“ auch weiterhin 
bestehen bleibe, so Stv. Kehl. Zudem könne er nicht nachvollziehen, dass die Entscheidung 
aus Düsseldorf abgewartet werden solle. Er spricht sich daher für eine Sozialstaffelung aus. 
Jedoch sollen 50 % der Kosten bei den Eltern verbleiben.  
 
Auch Stv. Schwarzenberg betont die Wichtigkeit über die Fortführung der „Kurzen Gruppe“. 
Des Weiteren merkt er an, dass die Gemeindeprüfungsanstalt die flexible Handhabung 
bemängelt habe. Er spricht sich daher ebenfalls für den Beschlussvorschlag der CDU-
Fraktion aus. 
Mit der Gewährung der Zuschüsse sei das Bestehen der „Kurzen Gruppe“ gewährleistet.  
 
Stv. Mönning merkt an, dass in größeren Städten die langen Gruppen eher gefragt seien und 
dadurch auch nicht soviel Flexibilität notwendig sei. Es gebe viele verschiedene 
Familienbilder, aus diesem Grund stimme er dem Beschlussvorschlag der CDU-Fraktion 
ebenfalls zu. 
 
Der Träger werde seine Kalkulation für das nächste Schuljahr noch einmal überprüfen, merkt 
Stv. Tüns an. Hierauf seien die Eltern bereits während des Infoabends von der AWO 
hingewiesen worden. Weiterhin merkt er an, dass die Stadt nicht in Vorleistung für Bund oder 
Land treten dürfe. Die soziale Härte abzufedern sei jedoch in Ordnung. 
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Es gehe hier um zwei verschiedenen Dinge merkt Stv. Friedenstab an. Zum einen die 
Landesregelung für die Offene Ganztagsschule und zum anderen um die „Kurze Gruppe. 
Dies sei ganz anders strukturiert, da es sich hier um einen privaten Anbieter handele. Eine 
Trennung sei daher wichtig. Der Beschlussvorschlag der CDU-Fraktion sei jedoch in 
Ordnung. 
 
Bürgermeister Borgmann lässt abschließend über die einzelnen Anträge abstimmen. 
 
 
 
 
(Antrag der Eltern) 
Beschluss:  
Der Stadtrat beschließt eine Bezuschussung zu den Elternbeiträgen zur 
Übermittagsbetreuung in Höhe von 25,00 € je Kind und Monat. 
 
 

Ja-Stimmen: 7 
Nein-Stimmen: 27 
Enthaltungen: 0 

 
(Antrag der CDU-Fraktion – Beschlussvorschlag 1) 
Beschluss:  
Der Rat beschließt die Kostensteigerung bei den Elternbeiträgen zur Übermittagsbetreuung 
abzufedern. Die Stadt bezuschusst auf Antrag die Kosten für die Übermittagsbetreuung der 
kurzen Gruppen unter Berücksichtigung der Einkommensverhältnisse der Eltern. Der 
Zuschuss wird für ein Jahreseinkommen der Eltern bis zu 15.000,00 € - 40,00 € monatliche 
betragen. Für ein Jahreseinkommen der Eltern bis 25.000,00 € wird ein monatlicher 
Zuschuss von 20,00 € gewährt. Die Regelung ist zunächst für das kommende Schuljahr 
befristet. 
 

Ja-Stimmen: 25 
Nein-Stimmen: 6 
Enthaltungen: 3 

 
 
(Antrag der CDU-Fraktion - Beschlussvorschlag 1 + 2) 
Beschluss: 
Der Rat beschließt die Kostensteigerung bei den Elternbeiträgen zur Übermittagsbetreuung 
abzufedern. Die Stadt bezuschusst auf Antrag die Kosten für die Übermittagsbetreuung der 
kurzen Gruppen unter Berücksichtigung der Einkommensverhältnisse der Eltern. Der 
Zuschuss wird für ein Jahreseinkommen der Eltern bis zu 15.000,00 € - 40,00 € monatlich 
betragen. Für ein Jahreseinkommen der Eltern bis 25.000,00 € wird ein monatlicher 
Zuschuss von 20,00 € gewährt. Die Regelung ist zunächst für das kommende Schuljahr 
befristet. 
 
Die Verwaltung wird aufgefordert, sich für die Flexibilisierung der Landeszuschüsse zur 
offenen Ganztagsschule einzusetzen.  
 

Ja-Stimmen: 29 
Nein-Stimmen: 5 
Enthaltungen: 0 
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TOP  9) Berichte 
-Fehlanzeige- 
 
 
TOP  10) Anfragen 
Stv. Spiekermann-Blankertz fragt an, wann mit der Bekanntgabe der Vergabe der 
Grundstücke „Höckenkamp“ gerechnet werden könne. 
 
Bürgermeister Borgmann teilt mit, dass die Auswertung der Bewerbungsbögen gerade 
erfolge und in gut vier Wochen eine Mitteilung an die Bewerber erfolge. 
 
Zum Ende des öffentlichen Teils bedankt sich Bürgermeister Borgmann bei Stv. Möller für 
die gute Zusammenarbeit und verabschiedet ihn aus dem Rat der Stadt Lüdinghausen. 
 
Der öffentliche Teil der Sitzung wird um 18:50 Uhr geschlossen. 
 
 
 
 
 
__________________________ _________________________ 
Bürgermeister Richard Borgmann 
Vorsitzende/r 

Andrea Nieländer 
Schriftführer/in 
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Anwesenheitsliste 
 

zur 26. Sitzung des Stadtrates 
 
der Stadt Lüdinghausen am 18.07.2013 
 
anwesend: 
 
 Bürgermeister 

Borgmann, Richard 
Bürgermeister 

 

 CDU-Fraktion 

Breitbach, Norbert  

Ernst, Wolfram  

Holz, Anton  

Höring, Volker  

Kasberg, Bertholt  

Möllmann, Bernhard  

Schäper, Gabriele  

Schmidt, Knut  

Schnittker, Alois  

Schotte, Irmgard  

Schulze Uphoff, Theo  

Schweer, Wolfgang  

Suttrup, Thomas  

Tüns, Dieter bis TOP 14.6 

Waldt, Klaus-Dieter Dr.  

 SPD-Fraktion 

Breuer, Herbert  

Friedenstab, Artur  

Knuhr, Willi  

Spiekermann-Blankertz, 
Michael 

 

 Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

Grundmann, Eckart  

Guntermann, Christine  
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Möller, Norbert  

Mönning, Peter  

Wippich, Rainer  

 UWG-Fraktion 

Berau, Jürgen  

Bontrup, Florian  

Kehl, Markus  

Wannigmann, Josef  

Wischnewski, Susanne  

Wischnewski, Wolfgang Dr.  

 FDP-Fraktion 

Reismann, Günter  

Schäfer, Gregor  

Schwarzenberg, Heribert bis TOP 14.4 

 von der Verwaltung 

Karasch, Christine  

Kortendieck, Matthias  

Nieländer, Andrea  

Tuschmann, Werner  

Entschuldigt: 
 CDU-Fraktion 

Horstmann, Heinrich  

Krüger, Doris  

Weiand, Josef  

 SPD-Fraktion 

Havermeier, Susanne  

Kleyboldt, Josephine  

 Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

Fohrmann-Schwerter, Ulrich  

 FDP-Fraktion 

Zanirato, Enrico  

 


